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Langsam aber sicher kommt der Frühling zurück nach Schermbeck. Die 
Tage werden wieder länger und die Temperaturen steigen. Mit den warmen 
Sonnenstrahlen verbessert sich auch der Gemütszustand der Menschen. Mit 
einem Lachen auf den Lippen begrüßen sie die warme Jahreszeit.

Die Karnevalszeit ist gerade erst um, da steht die Fastenzeit vor unserer 
Tür. Denn am Aschermittwoch, wenn sprichwörtlich alles vorbei ist, dann be-
ginnt die Zeit des Verzichts. Die einen versuchen für die kommenden Wochen 
bis Ostern den Glimmstängel in der Tasche zu lassen, die anderen lassen die 
Finger von Bier, Wein und sonstigen alkoholischen Genussmitteln oder ver-
bieten sich süße Verführungen wie Schokolade, Pralinen und Gummibärchen. 
Wieder andere ignorieren die Fastenzeit einfach gänzlich. 

Es ist ja eben auch nicht leicht, sich in Verzicht zu üben. Doch wenn man es 
vollbracht hat, fühlt man sich einfach besser. Deshalb sollte man auch nicht 
bei der kleinsten Versuchung einknicken, sondern sich mit einer anderen 
Kleinigkeit ablenken.

Und so wage auch ich in diesem Jahr einen Versuch. Süßigkeiten werden 
bei mir verbannt und sogar meine geliebte Schokolade schließe ich weg.

Allen, die auch die Zeit des Verzichts antreten, wünsche ich ein gutes 
Durchhaltevermögen. 

Herzlichst

Die Fastenzeit 
hat begonnen
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„Willkommen in Schermbeck. Zwischen Niederrhein, 
Münsterland, Ruhrgebiet und Westfalen“, heißt eine 
Imagebroschüre, die Mitte Februar im Rathaus vorgestellt 
wurde. Sie ist ein Ergebnis der Arbeit von Birgit Lensing, 
Tourismusbeauftragte der Gemeinde. Auf 88 Seiten wer-
den die 111 Quadratkilometer Schermbeck abgebildet, er-
läutert und beworben. „Schermbecker sind Grenzgänger, 
denn hier stoßen alle vier Himmelsrichtungen aneinander: 
Im Norden das Münsterland, im Süden das Ruhrgebiet, 
im Osten Westfalen und im Westen das Rheinland“, sagt 
Birgit Lensing. 

„In dieser Imagebroschüre stellt Schermbeck sich 
ausführlich vor. Besucher aus Nah und Fern erleben le-
bendige Geschichte und machen sich ein positives 
Bild unserer Gemeinde.“ Dazu gehören unter anderem 
die Kirchen und Museen, Radwanderwege, die offenen 
Gärten, Schützen- und andere Feste, Naturerlebnisse und 
Einkaufsmöglichkeiten. Ihre vier Lieblings-Radtouren 
stellt Birgit Lensing vor, darunter auch den „Schermbecker 
Quadrathlon“, der Wandern, Radfahren, Reiten und 
Paddeln auf der Lippe ermöglicht. Als Landschaften be-
gegnen dem Leser in der Broschüre der Dämmerwald, 
die Uefter Mark, die Naturschutzgebiete in Gahlen, im 
Lichtenhagen und in Damm, die geplante „Neue Wildnis 
Dämmerwald“, Wasserlandschaften im Umfeld von Lippe 
und Wesel-Datteln-Kanal.  

„Eine solch umfangreiche touristische Broschüre 
hat es in Schermbeck noch nicht gegeben“, stellt 
Bürgermeister Mike Rexforth heraus. Die Gemeinde be-
teiligte sich an der 10.000 Euro teuren Broschüre mit 

8.000 Euro. Den Restbetrag steuerten einzelne Betriebe 
durch Schaltung von Werbeanzeigen bei. Erstellt wurde 
das Heft in Gemeinschaftsarbeit von Birgit Lensing, der 
Gahlener Mediendesignerin Rebecca Großblotekamp-
Schwarz, Jana Magdanz von magword sowie dem Leiter 
der Wirtschaftsförderung Friedhelm Koch. Zahlreiche Fotos 
wurden von Schermbeckerinnen und Schermbeckern zur 
Verfügung gestellt. 

Touristisch viel zu bieten

„Wir arbeiten strukturell am Thema Tourismus“, freut 
sich Bürgermeister Mike Rexforth auch über weitere 
Initiativen, die eine touristische Außendarstellung er-
möglichen. Dazu gehört die intensive Zusammenarbeit 
mit den Tourismusverbänden der Region: Niederrhein 
Tourismus, Naturpark Hohe Mark und die Region-
L ipp e - Iss el - Nie der r hein.  H ier  f inden s ich g u te 
Anknüpfungsmöglichkeiten und Gemeinsamkeiten. Auch 
die Teilnahme an der Tou ristikmesse Niederrhein in Kalkar 
im vergangenen und in diesem Jahr ist Teil des neuen 
Engagements in Sachen Tourismusförderung. Die Gemeinde 
Scherm beck präsentierte sich dort mit Unterstützung des 
Heimatvereins Gahlen – die Spinnerinnen demonstrierten 
ihr Handwerk. Kleine Köstlichkeiten der Schermbecker 
Zuckerbäckerin versüßten den Besuchern den Aufenthalt 
am Gemeinschaftsstand des Kreises Wesel. Mit dabei war 
in diesem Jahr natürlich die neue Imagebroschüre, die, so 
Birgit Lensing „reißenden Absatz“ gefunden hat.

Ein liebevoller Blick auf Schermbeck
Erste Imagebroschüre zeigt, was Schermbeck zu bieten hat – 

Tourismus wird in Zukunft groß geschrieben
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Naturparkführer, Radtouren 
und Gastronomie 

Auch die neuen Naturparkführer, 
die verschiedene Angebote zum 
Kennenlernen der Schermbecker 
Natur und Geschichte anbieten, ge-
hören in das Gesamtkonzept „Tou-
rimus“. Die Wanderungen richten 
sich an Schermbeckerinnen und 
Schermbecker jeden Alters genauso 
wie an Auswärtige, die sich für die 
Gemeinde Schermbeck und deren 
Umgebung interessieren. 

Die Radtouren der Veranstaltungsreihe Schermbeck.
rundum starten am 4. Mai mit der Fahrradtour des Bür-
germeisters. Mike Rexforth nimmt die Gäste mit auf eine 
unterhaltsam geführte rund 30 Kilometer umfassende 
Genusstour rund um Schermbeck. Die Fahrradtour star-
tet um 13 Uhr am Schermbecker Rathaus, führt dann 
Richtung Gahlen, rund um den Schermbecker Ortskern 
und endet im Lichtenhagen bei den Angelteichen der 
Familie Schoel. Zwischenstopps sind das Radwandercafé 
„An´ne Lehmkuhle“ mit Kaffee und Kuchen und die Olle 
Schuer in Gahlen, wo es eine Führung mit Anekdoten und 
Zeitzeugnisse früherer Tage gibt.

Die Gastronomen Schermbecks 
finden sich seit einiger Zeit regel-
mäßig zu einem Treffen zusammen, 
um Netzwerke zu knüpfen, gemein-
same Aktionen zu planen und so für 
Schermbeck ein Rundum-Angebot 
an gastronomischen Spezialitäten 
zu schaffen. „Es war uns wichtig, 
dass nicht jeder immer sein eige-
nen Süppchen kocht, sondern dass 
Synergien geschaffen werden, von 
denen jeder Gastronom und die 
Gemeinde profitieren. Da sind wir 
auf einen sehr guten Weg“, erklärt 
Mike Rexforth. Schließlich werden in 
Gastronomie und Hotel Arbeitsplätze 
geschaffen und nicht zuletzt fließen 
auch Steuergelder ins Gemeindesäckl. 
„Die Übernachtungszahlen in unseren 
Hotels und Gasthöfen steigen ste-
tig an, das zeigt die Statistik. Wenn 
wir von Seiten der Gemeinde gute 
Werbung für Schermbeck machen, 
kommen also mehr Gäste zu uns“, er-
klärt Friedhelm Koch. 

Last but not least sind es auch 
die Feste, Märkte und Konzerte, die 
Schermbeck zu einem kulturellen 
Erlebnis machen. Der Veranstal-
tungsplan für das Jahr 2017 ist bereits 

gut gefüllt – das eine und andere wird sicher noch dazu 
kommen. Und wenn ein Jahr stets mit einem nationalen 
Ereignis wie dem Springturnier in Gahlen beginnt, rückt 
das den gesamten Ort in ein gutes Licht. Es lohnt sich also, 
Schermbeck zu besuchen. gj 

Die Imagebroschüre ist im Rathaus erhältlich, ebenso die Flyer  
zum Jahresprogramm und zu ersten Veranstaltungen.  
Weitere Informationen gibt die Touristik-Info Schermbeck,  
Telefon (02853) 9100 (910-202), tourismus@schermbeck.de
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Informieren Sie sich vor Ort, 
telefonisch unter (02853) 9848 
oder im Internet auf 
www.vb-schermbeck.de.
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Die neue Broschüre macht Lust auf Schermbeck.
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In Schermbeck Rüste sorgen voraussichtlich ab dem 
Herbst dieses Jahres drei Windkraftanlagen für grü-
nen Strom. Mit der Jahresstromproduktion könnten in 
Zukunft rund 5.500 Haushalte – also alle Schermbecker 
Privathaushalte – mit „grünem Strom“ versorgt werden.

Damit die Vorgaben des Gesetzgebers zur Energiewende 
auch in Schermbeck erfüllt werden können, hat die 
Gemeinde zwei Windkonzentrationszonen ausgewiesen, 
darunter auch eine in Rüste. Die Grundstückseigentümer 
der Fläche haben sich daraufhin zusammengeschlossen 
und die Gesellschaft „Windenergie Schermbeck-Rüste 
GmbH & Co.KG“ gegründet. Ziel der Gesellschaft ist es, den 
Windpark selbst zu realisieren und zu betreiben. 

Unterstützung erhalten sie dabei von der F irma 
BBWind, die in ganz NRW Bürgerwindprojekte durch ihre 
Fachkompetenz begleitet. 

Nach einer Planungszeit von vier Jahren erteilte der 

Kreis Wesel im Dezember 2016 die Genehmigung zum 
Bau der Anlagen. Anfang März fand nun offiziell der erste 
Spatenstich statt. Mit diesem beginnt symbolisch der Bau 
des Bürgerwindparks Rüste, indem drei Anlagen entste-
hen. Wenn die Wetterbedingungen mitspielen, soll im 
Oktober der erste Strom produziert werden. 

Es werden drei Windenergieanlagen (WEA) der Firma 
Senvion vom Typ 3.2M122 gebaut. Zwei der WEA errei-
chen eine Gesamthöhe von 180 Meter und werden auf 
einem Stahlrohrturm errichtet. Die Nabenhöhe liegt für 
diese WEA auf 119 Meter. Die östlichste WEA nahe der A 31 
wird eine Gesamthöhe von 200 Meter erreichen und erhält 
einen Stahl-Beton-Hybridturm. Die Nabenhöhe liegt hier 
bei 139 Meter. Alle WEA haben einen Rotordurchmesser 
von 122 Metern und eine maximale Leistung von 3.200 KW.

Die Jahresstromproduktion des Windparks wird nach 
Abzug sämtlicher Verluste etwa 20 Millionen kWh betra-
gen. Im Vergleich zum deutschen Strommix (Atom/Kohle 
u.a.) kann der Ausstoß von etwa 11.000t CO2 pro Jahr ver-
mieden werden. 

Bürgerbeteiligung möglich

Wie bei dem Windpark in Lühlerheim können Bürger 
vor Ort von den Energieerträgen des Windparks in Rüste 
profitieren. Interessierte können sich mit einem Anteil bei 
der Schermbecker Energiegenossenschaft eG beteiligen. 
Die Schermbecker Energiegenossenschaft selbst betei-
ligt sich mit 500.000 Euro an der Finanzierung des 13,5 
Millionen teuren Windparks. Derweilen haben sich be-
reits 310 Mitglieder mit einem Anteil von 500 Euro an der 
Genossenschaft beteiligt. Die Finanzierung übernehmen 
zu jeweils 50 Prozent die Volksbank Schermbeck und die 
Niederrheinische Sparkasse Rhein-Lippe. kb

5 frühlingshafte Gänge 
aus der Region und 
aus dem Meer.

für nur 29,95 Euro

Nutzen Sie die Chance und lernen Sie 
unseren neuen Koch kennen!

mit musikalischer 
Begleitung 

von Jasmin Tietze

KIRCHSTR. 78    46514 SCHERMBECK-GAHLEN    02853 / 918400

www.gaststaette-zur-muehle.de

25. März um 19 Uhr und 
26. März um 12.30 Uhr 

Frühlingsmenü

Grünes Licht für grünen Strom
Der erste Spatenstich ist gesetzt – 

Die Bauarbeiten am Windpark Rüste schreiten voran
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Der erste Spatenstich ist gesetzt – nun 
gehen die Bauarbeiten los.

ANZEIGE



ANZEIGE

Ihren Weg wird die Glasfaser nun auch über Lippe und 
Kanal finden, wenn die Gahlener das wollen. Diese Hürde 
kann genommen werden, da für die Verlegung eine ehe-
malige Druckluftleitung der AGR vorhanden ist und diese 
genutzt werden kann.

In der vergangenen Woche hat die Deutsche Glasfaser 
sich den Ort Gahlen per Mobilmapping angesehen. Damit 
wurden raumbezogene Daten für die Planung erfasst, 
um dann zu entscheiden, ob der Ausbau von Gahlen mit 
Glasfaser wirtschaftlich Sinn macht. „Wir können das 
machen“ berichtete Mirko Tanjsek beim Pressetermin im 
Rathaus. 

Die Nachfragebündelung in Gahlen beginnt am 18. März 
und endet am 15. Mai. Das sei weniger als in den anderen 
Orten, aber das müsse reichen, so Tanjsek. 

Erst mit dem Beginn der Nachfragebündelung können 
die Interessensbekundungen dann auch online erklärt wer-
den. Zweimal in der Woche stehen in Gahlen den Bürgern 
dann Mitarbeiter der Deutschen Glasfaser zu Gesprächen 
zur Verfügung. Gerade laufen Verhandlungen mit dem 
Pastor, um einen geeigneten Raum zu finden. Tanjsek zeigt 
sich da ganz positiv.

Ein Informationsabend findet am 28. März um 19 Uhr im 
Cafe Holtkamp statt.

Als Anreiz für einen Abschluss sollen hier günstigere 
Tarife gelten, aus Kulanz werden gerade abgeschlossene 
Verträge in Bricht auf Wunsch preislich korrigiert, versi-

cherte Tensjek. Außerdem werden gerade die technischen 
Voraussetzungen dafür geschaffen, dass der Heimatverein 
Gahlen und der TuS Gahlen für jeden Vertrag, der in Gahlen 
abgeschlossen wird, von der Deutschen Glasfaser eine 
Vergütung erhält.

Bürgermeister Mike Rexforth verriet noch, dass sich 
auch die „Altgahlener“ - heute Östricher - Hoffnung auf 
eine Breitbandversorgung machen können, wenn Gahlen 
die 40 Prozentmarke erreicht. „Ich hatte kürzlich Besuch 
aus dem Dorstener Rathaus“, berichtet er.  Bisher ist die 
Deutsche Glasfaser in Dorsten noch nicht „unterwegs“. 
Das könnte sich dann ändern.

Übrigens lag die höchste Abschlussquote im Verant-
wortungsgebiet von Mirco Tansjek bei 87 Prozent, verriet 
er. Und zwar in Hamminkeln Loikum. ge

Die Deutsche Glasfaser möchte auch in 
Gahlen ausbauen.

Es geht voran
Nachdem Bricht an das Glasfaser-Netz angeschlossen wird, soll auch Gahlen folgen – 

Im März startet die Nachfragebündelung

Fo
to

: G
ab

y 
Eg

ge
rt

 AKTUELL  |  9

Inh. Peter Verwiebe
Bachstraße 4
46514 Schermbeck
Tel. 02853 956826
www.verwiebeoptik.de



10  |  ANZEIGE

Wir beraten Sie gern.

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 7.30 - 18.00 Uhr 
Sa. 8.00 - 12.00 Uhr

Münsterstraße 41
46244 Kirchhellen 
Telefon: 0 20 45 / 27 12
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„De Laienspöllschar un de Protköster ut Gohlen häbt 
wehr en bunten Nommedach un en bunten Ovend vörbe-
reitet. Alle sind mätt völl Eifer dorbi. Wenn ene gern Platt 
hören, mätt en singen un nett bi en sitten will, dann mut he 
sik op denn Patt maken un int Dörp gohn.“ Da können sich 
die Zuschauer wieder auf zwei besondere Veranstaltungen 
mit viel Wortwitz und deftigen Dialogen freuen. Hier wird 
gute Unterhaltung auf hohem Niveau geboten. Karten sind 
ab sofort im Vorverkauf erhältlich.

Die Vorbereitungen laufen bereits auf Hochtouren. 
Denn am Sonntag, 2. April und am Freitag, 7. April ste-
hen die Schauspieler im Saal des Café Holtkamp an der 
Kirchstraße 37 wieder auf der Bühne. 

Seit der Gründung des Heimatvereins Gahlen ge-
hört das Theater zu seiner Kultur. 1936 wurde das 
erste Plattdeutsche Theaterspiel in Gahlen aufgeführt. 
Seitdem werden in dieser Arbeitsgruppe plattdeutsche 
Theaterstücke als Ein- und Mehrakter und Sketche ein-
geübt. Auch heute noch kommen zahlreiche Zuschauer.

Neben der Lainspielschar sind auch de Prootköster 
wieder mit von der Partie. Die Arbeitsgruppe hat sich zur 
Aufgabe gemacht, auch Kinder und Jugendliche für die 
klangvolle alte Muttersprache zu begeistern. Bei „Dütt und 
Datt op Platt“ gibt es immer viel zu lachen und zu singen. 
Und es sind nicht nur die kulturellen Leckerbissen, die  die 
Besucher schätzen. Bei der Nachmittagsveranstaltung, 
die am Sonntag um 16 Uhr beginnt, sind im Eintrittspreis 

von zehn Euro zwei Tassen Kaffee und ein Stück Kuchen 
enthalten. Die Karten hierzu gibt es nur im Vorverkauf bis 
zum 24. März an den Vorverkaufsstellen. Im Preis für die 
Abendveranstaltung, die am Freitag um 19 Uhr beginnt, ist 
eine Portion Sauerkraut mit Mettwurst und einer Scheibe 
Kassler enthalten. Für 15 Euro können Interessierte eine 
Karte erwerben. 

Karten dazu gibt es im Vorverkauf bei der Nispa Gahlen, 
der Volksbank Gahlen, Bäckerei Schult in Gahlen und 
Östrich, im Dorfladen Gahlen sowie im Getränke Star im 
Rehbaum! kb

Die Besucher dürfen sich wieder auf kultu-
relle Leckerbissen freuen.

Dütt un Datt op Platt
Die Laienspielschar und die Prootköster des Heimatvereins Gahlen haben

in den vergangenen Monaten viel geprobt
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Glamour und freche Sprüche
Die Theatergruppe Frauensache lässt an drei Abenden den Saal im Ramirez beben – 

Wir waren dabei und haben einige Impressionen festgehalten

ge   urtshilfe
im KKRN Katholisches Klinikum
Ruhrgebiet Nord

Wir freuen uns auf Sie. Chefarzt Dr. med. Stefan Wilhelms und sein Team

Einladung 
zum Infoabend für werdende Eltern
mit anschließender Kreißsaalführung
Jeden dritten Dienstag im Monat, um 19.00 Uhr  
St. Elisabeth-Krankenhaus Dorsten 
Konferenzraum, Ebene 2
Pfr.-Wilhelm-Schmitz-Str. 1 
46282 Dorsten
Telefon 02362 29-54212

www.geburtshilfe-kkrn.de

Die KKRN GmbH ist Akademisches 
Lehrkrankenhaus der Westfälischen 
Wilhelms-Universität Münster

ANZEIGE
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In diesem Jahr ist es wieder soweit: Der traditionelle 
Gahlener Schafsmarkt wird am 12. und 13. August in 
Gahlen ausgerichtet. Nachdem der Schafsmarkt in 2014 
in seiner neuen Gestaltung mit den vielen auftretenden 
Künstlern in der Bevölkerung sehr gut angekommen 
war, haben sich die Organisatoren vorgenommen, die 
Veranstaltung in dieser Form zu wiederholen. 

Wegen des Aufwands und der hohen Kosten und den 
damit verbundenen Risiken wurde der Rhythmus des 
Marktes auf drei Jahre erhöht. Bislang konnten die beiden 
Banken in Gahlen, die Volksbank Schermbeck und die 
Niederrheinische Sparkasse Schermbeck mit großzügigen 
Finanzspritzen aufwarten. „Diese Unterstützung haben die 
Banken auch für dieses Jahr zugesagt. Dennoch wird eine 
Lücke von mehreren Tausend Euro klaffen“, sagt Markus 
Walbrodt vom Organisationsteam. 

Für dieses Jahr hat er wieder ein sehr attraktives Pro-
gramm zusammengestellt – allerdings hat die Darbietung 
dieser Künstler auch seinen Preis. Der Vorstand des 
Heimatvereins hat beschlossen, in diesem Jahr das Risiko 
und die Rückstellung dieser Summe zu übernehmen. Eine 
Möglichkeit, Geld einzunehmen, wäre, Eintritt zu verlan-
gen. Doch die Einzäunung des Geländes am Törkentreck 
ist wiederum aufwändig und kostspielig. 

  Deshalb haben die Vereine sich überlegt, neben hö-
heren Standgebühren für die beteiligten Speise- und 
Getränkestände die Besucher um einen freiwilligen Eintritt 
zu bitten. Dieser soll bereits im Vorfeld bezahlt werden. 
„Sozusagen als  Beitritt zu der Interessenvertretung 
„Pro Schafsmarkt Gahlen 2017“, sagt Markus Walbrodt. 
Dafür gibt es Festivalbändchen mit der Aufschrift „Pro 
Schafsmarkt 2017“. Die Bändchen gibt es in Gold für 10 
Euro, in Silber für 7,50 Euro und in Bronze für 5 Euro. Sie 
können bereits jetzt gekauft werden. „Wer mag, kann auch 
mehrere Bänder kaufen“, sagt Markus Walbrodt mit einem 
Augenzwinkern und fügt ernsthaft hinzu: „Die Einnahmen 
durch die Festivalbändchen sind zum einen zur Deckung 
der Finanzierungslücke des diesjährigen Schafsmarktes 
sowie zum anderen zur Rückstellung für die Finanzierung 
des folgenden Schafsmarktes in drei Jahren vorgesehen.  
Wenn nicht ausreichend Bändchen verkauft werden, wird 
es wohl in nächster Zeit keinen Schafsmarkt mehr geben 
können.“ gj

Die Festivalbändchen sind in folgenden Verkaufsstellen zu erhalten: 
Nispa Gahlen, Volksbank Gahlen, Bäckerei Schult in Gahlen und 
Östrich, Dorfladen Gahlen sowie im Getränke Star in Östrich.

Schafsmarkt 
kehrt zurück 
Festivalbändchen sollen Finanzierung 

des Marktes sicher stellen
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Die Festivalbändchen für den Markt sind ab 
sofort zu erhalten.
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Bevor der Haushalt im Rat eingebracht wird, gehen 
die Fraktionen in Klausurtagung. So verbrachten sowohl 
die CDU als auch die SPD ein Wochenende zur Beratung. 
Bürgermeister Mike Rexforth und Kämmerer Frank 
Hindricksen waren jeweils für Beratungen anwesend.

Beide Parteien sind sich einig, dass die Situation im 
Gemeindesäckl nicht rosig, aber auch nicht katastrophal 
aussieht. Die Ortsverbandsvorsitzende Petra Felisiak 
und Fraktionsvorsitzender Michael Fastring sehen die 
Verantwortung nicht nur bei der CDU Scherm beck: „So-
lange die Kommunen und die Gemeinde Schermbeck nicht 
vernünftig mit Finanzmitteln durch Bund und Land ausge-
stattet werden, wird es den Kommunen schlecht gehen. 
Hier muss sich grundlegend etwas ändern. Das verfas-
sungsrechtlich gesicherte Selbstverwaltungsrecht ist in 
Gefahr.“ Auch der CDU Fraktionsvorsitzende Klaus Schetter 
weiß, dass der für 2018 geplante Haushaltsausgleich 
nicht zu schaffen ist: „Wir sind uns klar darüber, dass der 
Ausgleich erst im Jahr 2024 zu schaffen ist.“ Er appelliert 
ebenfalls an Bund und Land die Selbstverwaltung der 
Kommunen nicht zu gefährden. 

Die Mitglieder der CDU hätten mit den Zahlen jongliert, 
doch wird letztendlich dem Vorschlag des Kämmerers 
nach einer Steuererhöhung folgen. Schetter sagte: „Das 
hört sich schlimm an, aber wir haben keine Chance ge-
sehen, dagegen anzusparen“. Die CDU werde die Ent-
wicklung der Entschuldung weiterhin unterstützen, um 
bei den Zinszahlungen weiter Luft zu gewinnen. Der stell-
vertretende Fraktionsvorsitzende Rainer Gardemann 
wies darauf hin, dass Schermbeck im Vergleich zu den 
Nachbarkommunen auch nach der Steuererhöhung noch 
moderat dastehen werde. Dass sich deshalb weniger 
Gewerbe ansiedeln würde, diese Gefahr sehe die Faktion 
nicht.

Bei der SPD gab es ein klares Votum für die Schließung 
der Bücherei, dies ließ die CDU zunächst noch offen. 
Anfang März beschlossen die Mitglieder des Kultur-, 
Schul-, Sport- und Sozialausschuss die Schließung mit 
großer Mehrheit. Ab 2018 wird es in der Stadtbücherei 
eine Personalveränderung geben, eine Mitarbeiterin 
wird in Rente gehen. Es stellt sich daher die Frage der 
Weiterführung der Bücherei. Um die Bücherei weiterfüh-
ren zu können, müssten mindestens zwei festangestellte 
Kräfte, davon eine Bibliothekarin, tätig sein. Die Kosten 
zur Fortführung der Bücherei seien mit rund 170.000 Euro 
im Jahr zu hoch. Mit dem Vorhaben, eine Pferdesteuer ein-
zuführen, überrascht die SPD: „Nach unseren Recherchen 

gibt es mindestens 900 Pferde in Schermbeck. Sollte eine 
Pferdesteuer als Satzung in Schermbeck beschlossen wer-
den, könnte bei einem Steuersatz von 100 Euro/Pferd von 
90.000 Euro Mehreinnahmen gesprochen werden.“ 

Der Haushalt wird in der Sitzung des Rates am 5. April 
verabschiedet. ge/gj 

Der Haushalt wird Anfang April endgültig 
verabschiedet.

Haushaltsberatungen stehen an
CDU und SPD gingen in Klausur – 

Bücherei wird geschlossen und eine Pferdesteuer steht im Raum

ANZEIGE
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Die GGS Schermbeck hat dank ihres originellen und 
durchdachten Konzepts für ein Spielezimmer eine kom-
plette Spieleausstattung gewonnen. Die Initiative 
„Spielen macht Schule“ fördert so das klassische Spielen 
an Schulen, denn: Spielen macht schlau!

„Spielen und Lernen sind keine Gegensätze! Darum 
sind gute Spiele eine wichtige Ergänzung des schu-
lischen Bildungsangebots. Kinder unterscheiden nicht 
zwischen Lernen und Spielen, sie lernen beim Spiel“, 
sagt Prof. Dr. Dr. Manfred Spitzer vom TransferZentrum 
für Neurowissenschaften und Lernen in Ulm. Die GGS 
Schermbeck hat sich an dem Aufruf der Initiative bereits 
im letzten Jahr beteiligt und ein pädagogisches Konzept 
eingereicht, in dem sie ihre Ideen und Vorstellungen 
rund um ein Spielzimmer in ihrer Schule vorstellt hat. 
Insgesamt gibt es in diesem Jahr 203 Gewinner in allen 
16 Bundesländern.  Die Initiative „Spielen macht Schule“ 

wurde vom Verein Mehr Zeit für Kinder und dem ZNL 
Transferzentrum für Neurowissenschaften und Lernen 
ins Leben gerufen. Um ein Spielezimmer für ihre Schule 
zu gewinnen, hatten die Grundschulen bis Juni 2016 Zeit, 
ihre individuell erarbeitete Bewerbung an den Verein 
„Mehr Zeit für Kinder“ zu schicken. Die besten Konzepte 
wurden von einer Fachjury prämiert und die Einrichtung 
der Spielzimmer erfolgte im Anschluss. Die kosten-
losen Spiele werden von den Mitgliedsunternehmen 
des Deutschen Verbands der Spielwarenindustrie e.V. 
(DVSI) zur Verfügung gestellt. In der Pilotphase im Jahr 
2007 haben zunächst zehn hessische Schulen ein sol-
ches Spielezimmer gewonnen. Mit den Gewinnern aus 
diesem Jahr gibt es nun bundesweit über 1.800 spielende 
Schulen. An der GGS Schermbeck bestand bereits seit 
einem Schuljahr eine Spielzeugausleihe für die Pausen 
auf dem Schulhof. Kinder können sich Materialien zum 
Bewegen in der großen Pause ausleihen, damit spielen 
und es dann wieder zurück bringen. Diese Ausleihe wurde 
nun um die gewonnen Gesellschaftsspielen erweitert. 
Momentan können sich die Kinder die Spiele am Freitag 
jeder Woche ausleihen und Zuhause spielen. Am darauf fol-
genden Mittwoch werden sie wieder abgegeben und über-
prüft, damit sie wieder vollständig am folgenden Freitag 
neu ausgeliehen werden können. Folgen wird noch eine 
Möglichkeit, manche Spiele auch in einer Regenpause in 
dem Raum zu spielen und natürlich können die Spiele auch 
den Einsatz an Spielenachmittagen oder im Unterricht 
finden. Hierzu wurde der Raum der Spielzeugausleihe mit 
Hilfe der Gelsenwasserstiftung ausgestattet. Freundliche 
Regale und Tischkombinationen mit Tischdecken laden 
bereits zum Spielen ein. Eine Kombination mit einem 
Forscherraum ist in Planung. 

GGS gewinnt Spielezimmer
Bundesweite Initiative „Spielen macht Schule“ 

stattet GGS mit einem Spielezimmer aus
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Die GGS ist eine von 203 Gewinnern in  
diesem Jahr.



Einklang lädt zum „Almauftrieb“

WALDband-Ausstellung

Lange Wimpern, sahnefarbene Mäuler, große Glocken 
um den Hals – so stellt sich jeder die vierbeinigen 
Hauptdarsteller beim alljährlichen Almauftrieb vor. Mit 
zünftiger Blasmusik nimmt die Blaskapelle „Einklang 
Schermbeck“. Sie mit auf eine musikalische Reise in das 
Alpenland. 

Nach dem überwältigenden Erfolg im vergangenen Jahr 
gibt es eine Fortsetzung für das Konzert im Festzelt auf 
dem Rathausplatz. Am 23. April eröffnet die Blaskapelle 
Einklang mit der Alpauffahrt die diesjährige Festzeltsaison. 
Schwerpunkt des Konzertes bildet in diesem Jahr weniger 
die konzertante Aufführung klassischer Blasmusik. Das 
Publikum kann sich bei Kaffee und Kuchen, Brezel und 
Bier stattdessen auf ein buntes Programm mit Gesang, 
Showeinlagen und auf die urtümliche Stimmung alpen-
ländischer Volksmusik freuen. Einen Gastauftritt hat auch 
in diesem Jahr der Männergesangverein MGV “Eintracht” 
Schermbeck von 1865. Er wird nicht nur einige à capella 
Stücke zum Besten geben, sondern auch stimmungs-
volle Märsche mit der Kapelle gemeinsam präsentieren. 
Konzertbeginn ist um 15 Uhr (Einlass ab 14.30 Uhr) am 
Sonntag, 23. April 2017. Der Eintritt zum Konzert ist frei. 

Weitere Informationen zum Verein, dem Förderverein 
für die Jugendarbeit, zur Vereinsgeschichte und über die 
Konzerttermine findet man ebenso wie eine Vorstellung 
der einzelnen Orchester (Hauptorchester, Jugendorchester, 
Aufbaustufe) und der jeweiligen musikalischen Leiter auch 
auf der Homepage www.einklang-schermbeck.de.

Der Regionalverband Ruhr stellt Arbeiten von Stu-
dierenden der Hochschule Ostwestfalen-Lippe zur „Raster-
fahndung“ bis zum 23. März im Foyer des Rathauses von 
Schermbeck aus. Gezeigt werden Eindrücke, Stimmungen, 

charakteristische Merkmale und Ideen zum Naturpark 
Hohe Mark Westmünsterland, die bei Erkundungen der 
Region entstanden sind. Grundlage der Ausstellung ist 
eine so genannte „Rasterfahndung“, die im Rahmen einer 
Lehrveranstaltung durchgeführt wurde. Der Projektraum 
WALDband wurde in 12 „Raster“ von  12,5 x 12,5 km Größe 
eingeteilt, die je ein Team aus zwei Studierenden an zwei 
Tagen erkundete. Sie sammelten Eindrücke unter an-
derem in Form von Bildern, Begegnungen (Interviews), 
Gegenständen, Geräuschen/Gerüchen (Aufzeichnungen, 
Notizen). Hierauf aufbauend entwickelten die Studierenden 
Ideen und Raumbilder. Der Landschaftsraum um die 
Gemeinde Schermbeck wird u.a. von drei Waldgebieten 
geprägt, der Üfter Mark, dem Gartroper Busch und dem 
Dämmerwald. Darüber hinaus sind die Flusslandschaft der 
Lippe und der parallel verlaufende Wesel-Datteln-Kanal von 
großer Bedeutung für die Freizeit- und Erholungsnutzung. 
Die Studierenden regen in ihrem Beitrag an, die vorhan-
denen Strukturen zu nutzen und z.B. die Wälder durch neue 
Grünverbindungen und Wege miteinander zu vernetzen 
sowie entlang der Gewässerachse sog. „Mobilitätshäfen“ 
zu errichten, um den Umstieg zwischen unterschiedlichen 
Fortbewegungsmitteln zu ermöglichen. 

Ende April eröffnet die Blaskapelle die Fest-
zeltsaison.
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Die Ausstellung ist noch bis Ende März 
zu besichtigen.
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D i e  A r t h r o s e  d e s  K n i e -  u n d 
Hüftgelenks zählt zu den häufigs-
ten Erkrankungen des mensch-
lichen Bewegungsapparats. Sie 
f ühr t  zu Schmer zen mit  Bewe -
gungseinschränkung und somit 
zum Ver lust von Mobil i tät  und 
Lebensqualität. Durch den Einsatz 
von Kunstgelenken kann diese 
Verschleißerkrankung erfolgreich 
behandelt werden. In Deutschland 
we rde n jähr l ich e t w a 3 8 0.0 0 0 
K u n s t g e l e n k e  d e s  H ü f t -  u n d 
Kniegelenks als Ersatz eines ver-
schlissenen Gelenks eingesetzt. 

In einem Vortrag mit dem Titel 
„Behandlung der Arthrose des Hüft- und Kniegelenks mit 
schonenden Kunstgelenken“ in Schermbeck zeigen Ärzte 
des zertifizierten Endoprothetik-Zentrums am Marien-
Hospital Wesel, wann der Einsatz eines Kunstgelenks an-
gezeigt ist und welche modernen, schonenden Verfahren 
angewandt werden sollten. Hierzu gehört der Ersatz des 
Hüftgelenks in der minimal-invasiven AMIS-Technik, die 
in hoher Frequenz am Marien-Hospital durchgeführt wird. 
Die Klinik ist mittlerweile Referenzklinik für diesen Eingriff.

Zudem werden die Ärzte die Möglichkeiten des 
künstlichen Kniegelenkersatzes mit bewährten Stan-

dardprothesen und patienten-individualisierten Knie-
prothesen darstellen. 

Es referieren der Leiter des Endoprothetik-Zentrums, 
Dr. Levent Özokyay, Chefarzt der Klinik für Orthopädie, 
Unfall- und Handchirurgie, sowie Dipl.-med. Olaf Schmidt, 
Koordinator des Zentrums und Leitender Oberarzt der 
Klinik.

Die Vortragsveranstaltung findet am Mittwoch, 15. März 
um 16.30 Uhr im Marienheim in Schermbeck an der Erler 
Straße statt. Der Eintritt zu der Veranstaltung ist frei.  

Bei einer Arthrose des Knie- und Hüftgelenks kann ein schonen-
des Kunstgelenkt oftmals helfen.

Spezialisten klären auf
Patienten-Informationsveranstaltung in Schermbeck – Spezialisten des Marien-Hospitals Wesel 

informieren über den schonenden Gelenkersatz bei Hüfte und Knie 
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Die Reiseexperten des Schermbecker Reisebüro emp-
fehlen die Malediven für Ihren Traumurlaub. Das Team 
„in der Mitte der Mittelstraße“ in Schermbeck ist auf alle 
Ihre Wünsche eingestellt. Was immer Sie auch vorhaben, 
wohin es auch immer gehen soll, ob Urlaub für die Familie, 
als Paar oder Single – das Schermbecker Reisebüro fin-
det den besten Weg und den besten Reisepreis. Hier wer-
den Sie von Reiseexperten beraten, die selbst schon sehr 
viele Reiseziele Nah und Fern bereist haben und daher im 
Beratungsgespräch mehr einbringen können, als in den 
Katalogen der großen Reiseveranstalter zu finden ist.

Urlaubs-Traumziel: Malediven 

Die Malediven belegen laut einer Umfrage im ver-
gangenen Jahr Platz eins unter den Urlaubs-Traumzielen 
der Deutschen und es wird häufig als das beste Inselziel 
überhaupt ausgezeichnet.

 
Ein warmer Wind streichelt die Haut, schillernd 

weiße Strände, türkisfarbene Lagunen und einzigartige 
Tauchmöglichkeiten ziehen Besucher aus aller Welt auf 
die Malediven. Auf insgesamt 868 Kilometern verteilen 
sich rund 1200 Inseln. Hier finden auch Sie das passende 
Resort für Ihre Reise – denn eine gehobene Ausstattung 
gehört hier einfach dazu. Strand in Sicht! Fühlen Sie sich 
nicht auch reif für die Insel? Dann sollten Sie Ihre nächste 
Reise auf jeden Fall in das berühmte Inselparadies bu-
chen. Auf den zauberhaften Inseln werden lang gehegte 
Sehnsüchte von weißen Palmen gesäumten Sandstränden 

endlich Wirklichkeit. Denn die Malediven bieten alles, 
wovon stressgeplagte Urlauber träumen: reine Luft, un-
berührte Natur und das Leben präsentiert sich in einer 
Unbeschwertheit wie das tanzende Glitzern auf den Wogen 
des türkisblauen Meeres.

Tropische Wärme

Das Klima ist meist gleichmäßig tropisch-heiß, wobei 
sogar nachts die Temperaturen die 25 Grad-Marke auf den 
Malediven selten unterschreiten. Die Inselgruppen werden 
von insgesamt knapp 300.000 Einwohnern bevölkert, die 
der sunnitisch-muslimischen Glaubensgemeinschaft ange-
hören. Auf den Malediven wird Dhivehi gesprochen, was 
weitgehend dem Singhalesischen, einer der Amtssprachen 
von Sri Lanka, ähnelt. 

Die bekanntesten Atolle der Malediven sind das Nord-
Male-Atoll mit der Hauptstadt Male, das Süd-Male-
Atoll, das Rasdu-Atoll und das Atoll Ari. Außer Ruhe und 
Entspannung findet der Reisende auf seiner Malediven-
Reise eine glasklare Unterwasserwelt mit den schöns-
ten Korallenriffen, buntesten Fischen und einsamsten 
Tauchgründen vor. Das Paradies für jeden Schnorchler 
und Taucher. Aber auch andere Wassersportarten wie 
Wasserskifahren, Segeln oder Wakeboarden kommen 
auf den Malediven gewiss nicht zu kurz. So oder so wird 
Ihr Urlaub in exklusiven Resorts mit einem erstklassigen 
Service zu einem unvergesslichen Traum werden – zu 
ihrem persönlichen Malediven-Reisen-Traum. 

Ein Paradies auf Erden
Kristallklares Wasser, traumhafte Strände und eine atemberaubende Unterwasserwelt – 

Die Malediven haben viel zu bieten
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Auf den Malediven können Urlauber richtig 
entspannen.

Atemberaubende Unterwasserwelt

Auf den Malediven findet der Gast die Zauberwelt der 
Korallen, die Wälder des Meeres, wie schon der berühmte 
Jacques Cousteau sie nannte. Stein- und Weichkorallen 
unterschiedlichster Form und Farbe bedecken den 
Meeresboden und sind Brutstätte, Kinderstube sowie 
Lebensraum von rund 1.200 Fischarten, die hier Schutz 
und Nahrung finden. „Diese Riffe gehören zu den arten-
reichsten Regionen der Erde und man muss kein passio-
nierter Taucher sein, um von der Magie der Korallenwelt 
gefangen zu werden und alles andere um sich herum zu 
vergessen“, weiß Frank Herbrechter vom Schermbecker 
Reisebüro zu berichten. Schon beim Schnorcheln im stets 
Badewannen warmen Wasser erwartet jeden Gast ein 
großes Unterwasserkino. Von kleinen Anemonenfischen 
über Papageienf ische, Kaiser- und Doktor f ische, 
Zackenbarsche bis hin zu Stachelrochen und Riffhaien wim-
melt es bunt im glasklaren Wasser. Seesterne, Seegurken 
und Meeresschnecken ergänzen das schillernde Getümmel 
und ab und an lässt sich eine Schildkröte sehen. Neue 
Höhepunkte erklimmt der Adrenalinspiegel, wird man von 
einem Schwarm neugieriger bunter Süsslippenfischlein 
eingeschlossen, so als wollten sie den Besucher in ihrer 
eigenen Welt gastfreundlich willkommen heißen.

Auch die Fischer wissen diesen Artenreichtum im Meer 
zu schätzen. Das Fischen mit dem Netz ist hier verboten, es 
würde die Bestände gefährden und die Korallen am Grund 
zerstören. Die Korallen sind ja die Schöpfer dieser paradie-
sischen Inseln. Unermüdlich bauen sie Kalksedimente auf, 
aus denen die Inseln bestehen. In ihrer Wachstumsphase 
leuchten die Algen an den Spitzen in zartem Grün, Ocker 
und Blau, so als würden Pflanzen Ihre Blüten entfalten. In 
diesem bunten Lebensraum fühlen sich auch Thunfische, 
Rote Snapper und verschiedene Makrelenarten wohl, 
deren Bestände rund um die Malediven gesund sind. Sie 
zu angeln ist eine Leidenschaft der Insulaner, sie zu ver-

zehren auch die der Gäste aus Europa. Der Fang reicht 
meist für ein köstliches Abendessen vom Grill. 

Es besteht auch die wundervolle Möglichkeit, der Natur 
etwas zurückzugeben. In kleinen Bassins neben der 
Rezeption des Hotels werden kleine Schildkröten herange-
zogen, die nach einigen Monaten unter fachlicher Anleitung 
ins Meer entlassen werden und die Artenvielfalt bereichern. 
Oder die Gäste pflanzen nachhaltig Bäume, um die Erosion 
durch Strömungen, Sturmfluten oder hohe Gezeiten ein-
zudämmen. Viele Besucher beteiligen sich während Ihres 
Urlaubsaufenthalts am Bau künstlicher Riffe oder an 
Riffsäuberungen. Denn ganz wichtig ist, wenn die Korallen 
intakt bleiben, wird uns das Inselparadies der Malediven 
noch viele Jahre erhalten bleiben.

Jetzt buchen

Lust auf Malediven-Urlaub? Bitte schön. Tauchen 
Sie mit dem Schermbecker Reisebüro in die paradie-
sische Atmosphäre dieser Inselwelt ein und lassen Sie 
es sich auf den Malediven einfach nur gut gehen. Die 
Reiseexperten haben Hoteltipps, bieten Tauchreisen und 
Yachtreisen entlang des Archipels und haben auch immer 
wieder Frühbucher- und Last Minute-Angebote für Sie.  
Vereinbaren Sie einen Termin zur Ausarbeitung Ihrer per-
sönlichen Traumreise „in der Mitte der Mittelstraße“. Ihr 
Traumurlaub-Telefon im Schermbecker Reisebüro wäh-
rend der Geschäftszeiten von Mo-Fr von 09.30-18.30 Uhr, 
Do bis 19 Uhr und Samstag von 9.30-13.30 Uhr: (02853) 
60 42 66 0. Schermbecker Reisebüro, Mittelstr. 19, 46514 
Schermbeck. Auf www.MoreCruises.de, der eigenen 
Kreuzfahrtseite des Schermbecker Reisebüro im Internet, 
finden Sie Kreuzfahrten sogar rund um die Uhr. Hier sind 
die Schiffe, die auf allen Weltmeeren kreuzen, zu Hause. 
Hier werden aus Reiseträumen Traumreisen.
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Alles rund um die Welt des Wohnens bietet die 
Tischlerei Schulte Zurhausen in einem umfangreichen 
Produktportfolio an. Denn Wohnen ist Lebensgefühl! 
Und dafür arbeitet das Schermbecker Unternehmen mit 
namhaften Herstellern zusammen und verarbeitet aus-
schließlich hochwertige Materialien. Machen auch Sie 
Ihren Wohntraum wahr!

Individuelle Wohnträume nach Maß, persönliche 
Planung und Beratung in der Kreativwerkstatt sowie 
Lösungen für schwierige Raumsituationen – das alles 
und noch viel mehr gehör t zu dem umfangreichen 
Serviceangebot des Familienunternehmens. Dabei hat 
sich Jan Schulte Zurhausen, der die Tischlerei vor neun 
Jahren gründete, insbesondere auf drei Kernthemen spezi-
alisiert: Die Küche, Möbelplanung und Naturbettsysteme. 

Arbeit nach Maß

„Für unsere Küchen arbeiten wir mit namenhaften 
Herstellern wie Nolte, Bax, Zeyko, Siemens und Villeroy & 
Boch zusammen. Zudem übernehmen wir von der Planung 
mit 3D-Visualisierung bis hin zum Einbau der Küche alle 
erforderlichen Schritte“, erklärt Jan Schulte Zurhausen 
im Gespräch mit der LebensArt. Er und sein fünf-köpfiges 
Team bieten ihren Kunden also alle Leistungen aus einer 
Hand.

Doch nicht nur mit Maßküchen kann die Tischlerei 
dienen. Auch Einbauschränke, Insektenschutz-Systeme 
sowie Türen- und Fenster gehören zu dem umfangreichen 
Produktportfolio. „Wir bieten unseren Kunden einen Rund-
um-Service an“, betont der gelernte Tischlermeister. „Für 

jeden Raum haben wir eine passende Lösung. Wohnideen, 
die unsere Kunden überraschen und begeistern.“ Dabei 
verarbeitet das Team ausschließlich hochwertige Mate-
rialien.

Schlaf dich fit!  
Frühjahrsaktion vom 13. bis 26. März

Eins der drei Kernthemen ist derzeit ein wichtiges 
Thema: Der Schlaf. Bis zum Alter von 75 Jahren verbringen 
wir bereits mehr als 200.000 Stunden im Schlafzimmer. 
Somit wird das Bett zu dem wichtigsten Möbelstück für 
unsere Gesundheit und demnach für unser Wohlbefinden. 
„Wir bieten Bettsysteme an, bei denen ausschließlich bi-
ologische und natürliche Materialien verwendet werden. 
Dafür arbeiten wir gemeinsam mit dem österreichischen 
Hersteller RELAX zusammen“, erklärt der Holzliebhaber. 

Das Herzstück der Bettsysteme sind 45 dreidimensio-
nal beweglichen Spezialfederkörper, die punktelastisch 
auf der gesamten Bettfläche stützen oder nachgeben. 
Sie ermöglichen durch die flexible Einsinktiefe eine per-
fekte Körperanpassung und Entlastung der Wirbelsäule 
während des Schlafs. „Denn nicht nur auf die Schlafdauer 
kommt es an, sondern auch auf die Schlafqualität“, weiß 
der Schlafberater.

Das RELAX Tellersystem ist komplett metallfrei. Die 
verwendeten Holzarten sind alle unbehandelt und stam-
men aus nachhaltiger Forstwirtschaft. „In die gängigsten 
Bettgestelle können wir unser System beim Kunden ein-
fach nachrüsten. Auf Wunsch bekommen Sie bei uns natür-
lich auch das Tellersystem gleich mit dem passenden Bett 

Wohnideen, die begeistern
Perfektion im Design, Qualität im Detail – 

Die Schermbecker Tischlerei Schulte Zurhausen lädt zur Frühjahrsaktion ein
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Die dreidimensional beweglichen Spezialfederkörper sind das 
Herzstück im Bettsystem.

aus Zirbenholz. Das Holz der Zirbelkiefer besticht nicht 
nur durch den wohltuenden Duft der ätherischen Öle und 
die ansprechende Optik, sondern wirkt sich nachweislich 
positiv auf das Herzkreislaufsystem aus. Der Organismus 
spart sich damit etwa 3.500 Herzschläge oder ungefähr 
eine Stunde „Herzarbeit“ pro Tag.“

Jetzt Probeliegen

Wer sich selbst vom Bettsystem und der Kraft der 
Zribe überzeugen möchte, sollte dies im Rahmen der 
Frühjahrsaktion der Tischlerei tun. Der Tischlermeister 

steht Ihnen selbstverständlich bei allen Fragen kompetent 
zur Seite. Wenn Sie sich in dem Aktionszeitraum für ein 
RELAX Betystem mit Matratze und Auflage entscheiden 
sollten, erhalten Sie 150 Euro Rabatt. Also: ein Besuch 
lohnt sich. Schlafen Sie sich fit und gesund in den Frühling. 

Tischlerei Schulte Zurhausen
Waldweg 51, 46514 Schermbeck
Telefonnummer (02853) 4488173

Sonderöffnungszeiten vom 13. bis 26. März:
montags bis freitags von 15 bis 18.30 Uhr 
sowie samstags und sonntags von 11 bis 16 Uhr
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FESTE, DRITTE ZÄHNE 
AN EINEM TAG 

Nächste Info-Abende jeweils mittwochs 
am 29. MÄRZ & 26. APRIL

von 19 bis 21 Uhr.
Bitte melden Sie sich kostenlos an!

WIR SIND VON MONTAG BIS FREITAG VON 7 BIS 21 UHR FÜR SIE DA.
PLATZ DER DEUTSCHEN EINHEIT 8  |  DORSTEN  |  T: 02362/61900  |  WWW.DR-SCHLOTMANN.DE | WWW.DRITTE-ZAEHNE-AN-EINEM-TAG.DE
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Täglich von 9.00 - 23.00 Uhr geöff net!
Brauhaus am Ring | Kirchhellener Ring 80-82 | 46244 Bottrop-Kirchhellen
Tel.: 0 20 45 - 95 90 00 | www.brauhaus-am-ring.de

Lassen Sie sich von uns verwöhnen und 
genießen Sie Ostern mit Ihrer Familie & Freunden
im gemütlichen Brauhaus-Ambiente:

Ostersonntag und Ostermontag
jeweils von 10 bis 14 Uhr

Frühstück & mehr 
mit österlichen Köstlichkeiten

für jeden Geschmack

Reservierung erwünscht. 

29,90 €
p. P.

Rinderbraten in Bratensoße
Zander� let auf Blattspinat
Schweine� let in Champignonsoße
Brokkoli, Blumenkohl, mediterranes Gemüse
Wildreis, Spätzle, Rosmarinkarto� eln

und etwas Süßes zum Schluss

(incl. frischem Ka� ee, Tee und Orangensaft)

Brot- und Brötchenauswahl
Croissants

Wurst- und Käseaufschnitt
Tomaten / Mozarella

Lachs / Lachsröllchen
Frische Früchte

Süßer Brotaufstrich
Müsli

Joghurt / Quark
Salatbu� et

Nürnberger Würstchen
Bacon

Rührei
Gekochte Eier

im Brauhaus am RingOsterbrunch
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Taxifahrer mit Leib und Seele

Andreas Wolff ist der Taxi-Fahrer, dem die Schermbecker 
vertrauen. Gemeinsam mit seiner Frau Bozena leitet er be-
reits seit zwei Jahren sein eigenes Taxi-Unternehmen. Hier 
legt er besonders Wert auf guten Service und kundenorien-
tierte Personenbeförderung. „Mir ist wichtig, dass meine 
Fahrer und ich ein echtes Team sind. Das kommt am Ende den 
Kunden zugute“, weiß Andreas Wolff. Auf sein sieben Fahrer 
starkes Team kann er sich immer verlassen und die Fahrgäste 
werden stets punktgenau abgeholt. Das gehört zum umfas-
senden Service bei Taxi Wolff einfach dazu. Genau wie der 
Rund-um-die-Uhr Einsatz für die Kunden und die Möglichkeit 
der Kartenzahlung.

Damit die Gäste zudem auch komfortabel von A nach 
B kommen, fährt das Taxi-Unternehmen mit einer jungen 
Sterne-Flotte. „Wir achten stets auf Sauberkeit und Hygiene in 
unseren Taxen. Zudem sind die vier Mercedes Benz-Fahrzeuge 
nicht älter als 14 Monate.“ Der Fuhrpark stellt für verschie-
dene Anforderungen Fahrzeuge bereit. 
Neben zwei Limousinen und einem 
Kombi hat das Unternehmen auch 
einen Großraumwagen. Das geräumige 
Fahrzeug ermöglicht Gruppenfahrten 
für bis zu sieben Personen gleichzeitig. 

Von Beginn an hat sich das kleine 
Familien-Unternehmen besonders in 
Richtung Schermbeck, Gahlen, Dorsten 
und Kirchhellen orientiert. „Unsere 
Kunden in dem Gebiet sind sehr ange-
nehm und freundlich. Da macht unsere 
Arbeit viel Spaß“, freut sich Andreas 
Wolff. Und auch seine Frau kann da nur 
zustimmen: „Immer höflich und zuvor-
kommend sind unsere Gäste. Deshalb 
möchten wir auch weiterhin viele 
Fahrten in Schermbeck und Umgebung 
fahren.“ 

Viele Kegelclubs zählen bereits zu 

ihren Stammgästen und auch die umliegenden Gastronomen 
arbeiten eng mit dem Taxi-Unternehmen zusammen. „Wir 
freuen uns über jeden neuen Fahrgast, den wir begrü-
ßen dürfen.“ Wenn auch Sie ein Taxi brauchen, unter der 
Telefonnummer (02041) 181459 erreichen Sie Taxi Wolff. Oder 
rufen Sie unter der Handynummer 0171-3892294 an. 

Bozena und Andreas Wolff präsentieren 
ihre junge Sterne-Flotte.

Taxi Wolff ist Rund-um-die Uhr im Einsatz für seine Gäste – 
Besonders in Schermbeck und Gahlen ist das Unternehmen unterwegs
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Sicherheit 
für Ihr zuhause.

Sicherheitstechnik

Pöttekamp 5 • 46514 Schermbeck • Tel. 0 28 53 / 9 16 20
www.stenkamp.com

Ihr zuhause.

eitstechnik
• Einbruchschutz nach DIN 18104 • Schlüsselnotdienst
• Mechatronik • Beratung + Montage 

Pilzkopfverriegelung
  vom Fachmann!

ANZEIGE
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Umfassender Service
Top-Qualität zu günstigen Konditionen – Meike Domian führt das Kirchhellener Familien- und 

Traditions unternehmen in zweiter Generation als Bügelei fort

Frischer Wind weht bereits seit einem Jahr durch das 
Kirchhellener Unternehmen „Bügelei“ – einem Traditions-
unternehmen, in dem serviceorientiert, zuverlässig und 
kundennah Wäsche gemangelt, gebügelt und auf Wunsch 
auch gewaschen wird. Ein Rundum-Service, der jedes 
Textil umfasst: von der Lederware bis hin zum Teppich.

Neben Meike Domians Kirchhellener Stammkunden fin-
den auch immer mehr Schermbecker den Weg zu ihrem 
Kirchhellener Unternehmen. „In Schermbeck gibt es selbst 
keine Heißmangel. Darauf haben mich schon viele meiner 
Kunden angesprochen“, erzählt Meike Domian. „Ich freue 
mich immer, wenn Kunden von außerhalb den Weg zu uns 
finden.“

Die Bügelei mit ihren vier Fachkräften bietet den Kunden 
Top-Qualität bei günstigen Konditionen. Da Wäsche wie 
eine zweite Haut und Textilpflege Vertrauenssache sind, 
werden Hemden und Blusen schonend von Hand gebügelt 
und transportfertig auf Bügeln wieder ausgehändigt. Die 
Mangelwäsche wird ordentlich gefaltet und zusammen-
gelegt zurückgegeben. Auf Wunsch kann sie vorher auch 
gewaschen werden.

Des Weiteren nimmt das Team der Bügelei Textilien, 
Teppiche und Lederwaren zur Reinigung gerne ent-
gegen. Ebenso können die Kunden zu den bekannten 

Öffnungszeiten Kennzeichen anfertigen lassen, sowie 
Zubehör wie Verbandkästen, Parkscheiben oder Warn-
westen erwerben. „Seit Kurzem bieten wir auch eine mo-
bile Matratzenreinigung für unsere Kunden an“, sagt Meike 
Domian.  

Das Team der Bügelei freut sich auf Ihren Besuch.

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Webseite  
www.bügelei.de oder kontaktieren Sie die Bügelei persönlich  
unter der Telefonnummer (02045) 82924.

Meike Domian bietet ihren Kunden 
einen umfassenden Service.
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EINE DER GRÖßTEN LAMINAT-AUSSTELLUNGEN DEUTSCHLANDS!
45964 Gladbeck, Hornstr. 36, Telefon 0 20 43 / 27 54 65  –  www.LAGERIX.de

spitzen Boden … spitzen Preisespitzen Boden … spitzen Preise

Click-Vinyl

komplettesZubehör

Click-VinylClick-VinylClick-VinylClick-VinylClick-VinylClick-VinylClick-VinylClick-Vinyl

komplettes
komplettes
komplettes
komplettesZubehörZubehör

Click-VinylClick-Vinyl
Laminat

EINE DER GRÖßTEN LAMINAT-AUSSTELLUNGEN DEUTSCHLANDS!

„Auch Mutti wurde
hier fündig!“

AKTUELLE 
 SONDERANGEBOTE
auch im Online-Shop:

www.lagerix.de Das ist die KRAFT 
der Patenschaft.

Zukunft für Kinder !

DAS SCHÖNSTE 
GESCHENK 
FÜR KINDER: 
EINE ZUKUNFT.

worldvision.de

Jetzt Pate
  werden:
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Neue Leinen für die Nachwuchs-Sportler Einladung zur  
GeneralversammlungAm Karnevalssonntag richtete der WSV Schermbeck zum zweiten Mal ein 

„100x100“ Schwimmen im Hallenbad aus. Nach der erfolgreichen Premiere 
im Vorjahr folgten auch diesmal zahlreiche Mitglieder dem Aufruf des sport-
lichen Leiters Thorsten Sonsmann, der die Veranstaltung gemeinsam mit Jörn 
Dieckmann organisierte. Für 100 Meter hatten die Teilnehmer 2 Minuten Zeit, 
dann musste die nächste Bahn in Angriff genommen werden. Angeboten wurden 
auch „80x100“ und „64x100“, hier hatten die Schwimmer etwas mehr Zeit für 
100 Meter. 26 Starter beteiligten sich an der Veranstaltung, insgesamt kamen 
über 130 Kilometer zusammen. Thorsten Sonsmann, Jörn Dieckmann, Nicole 
Kruse und Lanett Mönig bewältigten als Einzelstarter die 10 Kilometer, beson-
ders hervorzuheben sind außerdem die Leistung der Nachwuchsschwimmer 
Felix Schuhmacher, Lina Ebbing, Eric Woddow und Malte Miebach, die als 
Staffel „64x100“ schwammen. Der älteste Teilnehmer, Dietmar Damm (Jahrgang 
1954), bewies Ausdauerqualitäten und legte alleine die „80x100“ zurück. 
Weitere Staffeln und Einzelstarter komplettierten das Teilnehmerfeld. Bereits 
vor dem Start wurden in Anwesenheit des stellvertretenden Bürgermeisters 
Bikowski die neuen Leinen für die Schwimmgruppen eingeweiht. Besonders die 
Kinder und Jugendlichen profitieren von dieser nötig gewordenen Anschaffung.

Die Schützengilde Altschermeck 
lädt zur Generalversammlung am 
12. März um 11 Uhr ein. Wie gewohnt 
f indet das Treffen im Vereinslokal 
„Nappenfeld‘s Restaurant und Gast-
stätte“ an der Kirche 6 in Schermbeck 
statt. Hier berichtet der Vorstand über 
die Ereignisse im vergangenen Jahr 
und auch über die Anforderungen 
u n d W ü n s c h e d e r  ko m m e n d e n 
Zeit. Auf drei Freigetränke lädt die 
Schützengilde ihre Besucher an die-
sem Tag ein.
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Ein Stück Kuba  
in Schermbeck

Der Tanzclub Grün-Weiß Scherm-
beck bietet Latinotänze an. Trainer 
Lukas Seland unterrichtet in der 
Tanz-Akademie im Heetwinkel 5 die 
Grundlagen in den Tänzen Salsa, 
Bachata und Merengue und sorgt 
dabei donnerstags von 19 bis 20 Uhr 
garantiert für gute Laune. Vorkennt-
nisse sind nicht erforderlich. Es wird 
paarweise getanzt. Weitere Infor-
mationen bei der Vorsitzenden Eva-
Maria Zimprich unter (02853) 390 155. 

ANZEIGE

Schermbeck | Gahlen | Erle

Das Regionalmagazin

Die nächste Ausgabe erscheint 
am 7. April 2017
Redaktionsschluss ist der  
30. März 2017

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.lebensart-magazine.de
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Knifflige Zahlenakrobatik an der Gesamtschule Schermbeck

Jugend forscht wieder

Die Freude am Knobeln und Grübeln, an Logik und 
Rechenkunst stand an der Gesamtschule Schermbeck in 
dieser Woche auf dem Stundenplan. 60 Minuten nahmen 
Schüler der fünften, sechsten und siebten Jahrgangsstufe 

am deutschlandweiten „Pangea-Wettbewerb der Mathe-
matik“ teil. Der Wettbewerb findet in drei Runden, be-
stehend aus einer Vor-, einer Zwischenrunde und dem 
bundesweiten Finale, statt. Die Schülerinnen und Schüler 
müssen in der Zeit jeweils 18 Aufgaben aus allen mathe-
matischen Gebieten bearbeiten. Oftmals reicht das „reine 
Rechnen“ für die Lösung der Aufgaben allerdings nicht aus, 
sondern besondere mathematische Lösungsstrategien 
und -kompetenzen sind gefordert. Diese konnten die 
Teilnehmer der Gesamtschule in speziell eingerichte-
ten Forderkursen erwerben, in denen gezielt auf die 
Teilnahme an Mathematikwettbewerben hingearbeitet 
wurde. Am Ende der Bearbeitungszeit fand unter den 
Schülerinnen und Schülern sofort ein reger Austausch 
über die Aufgaben statt. Besonders häufig wurde dabei 

die Lösung der folgenden Aufgabe 
diskutier t: „Herr Schlaukopf hat 
genau zwei Mathebücher in seinem 
Wandregal. Ein Mathebuch ist das 
Elfte von links, und das andere ist 
das Dreizehnte von rechts. Zwischen 
den Mathebüchern sind genau fünf 
andere Bücher. Wie viele Bücher hat 
Herr Schlaukopf mindestens in sei-
nem Wandregal?“ Und auch diese 
Diskussion über Mathematik ist ein 
Ziel des Wettbewerbs, denn er soll 
den Spaß und die Freude an der 
Mathematik fördern oder ihn neu ent-
decken lassen. Bei den Schülerinnen 
und Schülern der Gesamtschule hat 
es auf jeden Fall geklappt. Koordiniert 
wurde der Wettbewerb von Hendrik 
M e y e r,  d e m  Vo r s i t z e n d e n  d e r 
Fachkonferenz Mathematik.

Im Februar fand wieder der Regio-
nalwettbewerb von Jugend forscht im 
Chemiepark Marl statt, dieses Mal un-
terstützt von der dort ebenfalls ansäs-
sigen Firma Vestolit.

Dabei durften sich nicht nur die 
Schüler über zahlreiche Auszeich-
nungen freuen, sondern auch die 
Lehrerinnen Stef f i Herbstritt und 
Bianca Sadowski. Sie erhielten den 
Sonderpreis als Projektbetreuerinnen. 
In diesem Jahr haben sich unter ihrer 
Leitung 40 Schüler an dem Wett-
bewerb beteiligt.

28  |  KURZ & KNAPP 
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U10-Nachwuchskicker erst im Finale gestoppt
Sehr erfolgreich war die U10 des SV Schermbeck 

beim „Berkelcup 2017“ des SuS 19/20 Stadtlohn. Die 
Gruppenphase wurde klar von der U10 dominiert. Mit 12:0 
Punkten (3:0 gegen SuS 19/20 Stadtlohn, 4:0 gegen SV 
Eintracht Ahaus 1908 e.V., 9:0 gegen DJK Vorwärts Lette 
1923 und 5:0 gegen SV Adler Weseke 1925) und einem 
Torverhältnis von 21:0 Toren wurde dies sehr deutlich. 
Auch im Halbfinale gegen SF Graes 1924 e.V. hielt die 
Dominanz an und somit zogen die Schermbecker, ohne 
Gegentor, mit 3:0 ins Finale. Im Final-Spiel gegen die 
SpVgg Vreden 1921 konnten die U10 sehr schnell in Führung 
gehen, doch Vreden konnte nur zwei Minuten später, durch 
einen individuellen Abwehrfehler, den Ausgleich erzielen. 
Das erste Gegentor in der regulären Spielzeit im gesamten 
Turnierverlauf. Nach neun Minuten Spielzeit hieß es 1:1. 
Das 9-Meter-Schießen sollte dann den Turniersieger zwi-
schen Vreden und Schermbeck ermitteln. Obwohl der SVS-
Torhüter Laurin gleich den ersten 9-Meter noch parieren 
konnte, ging das 9-Meter-Schießen doch mit 2:0 verloren. 
Die Enttäuschung war im ersten Moment sehr groß, doch 
nach der Siegerehrung konnten schon wieder alle stolz den 
Pokal für den 2. Platz in Empfang nehmen. Ein toller Erfolg 

für die U10, da doch viele Spiele durch Spielwitz gelöst und 
somit gewonnen werden konnten. Glückwunsch an Lilith 
Dorothea Rosen, Noah Joel Becker, Jonas Deilmann, Ruben 
Tankred Geurts (4 Tore), Nico Alexander Kröger (1 Tor), 
Lasse Aaron Martens (2 Tore), Amir Merovci (4 Tore), Yanic 
Ole Ejnar Rohde (3 Tore), Leif Schwanewilm (C, 11 Tore) 
und Laurin Woltsche (TW) zum absolut verdienten 2. Platz.
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Die Gemeinschaft fördern
Vom gemeinschaf tlichen Grillen über ein buntes 

Herbstfest bis hin zum wöchentlichen AWO-Café – bei der 
Arbeiterwohlfahrt Schermbeck ist immer viel los. Begonnen 
hat das Jahr mit dem traditionellen Heringsessen, zu dem 
viele Schermbecker in die AWO Begegnungsstätte kamen. 
Das Heringsessen findet traditionell an Aschermittwoch 
statt. Seitdem die AWO im Jahr 1992 in die größeren 
Räumlichkeiten umgezogen ist, ist das Heringsessen 
ein fester Bestandteil des Veranstaltungskalenders. Die 
Besucher durften sich über selbstgemachten Heringsstipp 
und Pellkartoffeln freuen. 

Genaue Termine für die nächsten Veranstaltungen der 
AWO werden noch bekannt gegeben.

Weitere Informationen zu den Veranstaltungen und zu 
einer AWO-Mitgliedschaft erhalten Sie bei Ute Michallek 
unter der Telefonnummer (02853) 1802 oder bei der ersten 
Vorsitzenden Ingrid Schwiderski unter der Telefonnummer 
(02853) 6935230.
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Du hättest es wissen können

Polly Schlottermotz

Woodwalkers – Carags Verwandlung 

Grace Reinhardt Sachs ist eine Paartherapeutin mit Praxis in New York. Sie 
ist glücklich verheiratet mit einem erfolgreichen Kinderarzt, ihr Sohn besucht 
eine Eliteschule. Sie hat ein Buch geschrieben mit dem Titel: Du hättest es 
wissen können. Aus ihrer beruflichen Erfahrung heraus ist den meisten Paaren 
nämlich nicht mehr zu helfen. Da Frauen und Männer meist schon von Beginn 
der Beziehung um die Fehler des anderen wissen, aber einander dann trotzdem 
heiraten. Als eine Mutter aus der Schule ihres Sohnes tot aufgefunden wird 
und ihr Mann nicht mehr zu erreichen ist, fliegt auch ihr Leben ganz langsam 
auseinander. Hätte sie es wissen müssen?

Polly ist eigentlich ein ganz normales Mädchen – bis sie plötzlich den neuen 
Eckzahn bekommt, der außergewöhnlich groß ist! Sie erfährt von einem lange 
gehüteten Familiengeheimnis – und das stellt ihr Leben ganz schön auf den 
Kopf! Es ist zwar super, dass sie neuerdings den fiesen Marvin wie einen 
Pillepallepopel durch die Luft schnipsen kann, trotzdem ist da diese Prüfung 
vor dem geheimnisvollen Siebenschläferrat, die sie erst bestehen muss, bevor 
sie wieder bei ihrer Familie leben darf. Und so verlässt Polly schweren Herzens 
ihr geliebtes Zuhause, um sich bei Tante Winnie auf die Prüfung vorzubereiten. 
Zum Glück gibt es den sprechenden Fledermäuserich Adlerauge. Der ist zwar 
blind wie ein Maulwurf, öffnet Polly aber die Augen: Manchmal ist es ziemlich 
cool, ein bisschen anders zu sein... 

Ein Buch mit einem Mädchen als Heldin, aber so lustig und fesselnd geschrie-
ben, dass es natürlich auch den Jungs Spaß machen wird.

Als Carag sich zum ersten Mal den Menschen nähert, ist er neun Jahre. Mit 
seiner Mutter und seiner Schwester geht er in die Stadt, staunt, ist überwäl-
tigt. Abends sind alle wieder zurück im Wald. Denn Carag ist ein Berglöwe, der 
sich in einen Menschen verwandeln kann, seine Familie gehört zu den soge-
nannten Gestaltwandlern. Sein Vater versucht immer wieder, ihn zu warnen, 
die Menschen seien böse, sie wollten ihn töten, doch Carag entscheidet sich, 
Mensch zu werden. Er wächst in einer Pflegefamilie auf, geht auf eine normale 
High School, fühlt sich aber überall als Außenseiter. Doch dann erfährt er zu-
fällig von der Clearwater High, einem geheimen Internat für Gestaltwandler, 
und dort findet er auch endlich Freunde: Holly, das freche Rothörnchen und 
Brandon, den schüchternen Bison. Freunde wird Carag brauchen, denn auch 
in der Welt der Woodwalker ist das Leben nicht immer einfach. 

Du hättest es wissen können 
Autor: Jean Hanff Korelitz 
Verlag: Ullstein 
Preis: 12,99 Euro

Polly Schlottermotz 
Autor: Lucy Astner 
Verlag: Planet Verlag 
Preis: 9,99 Euro

Woodwalkers – Carags Verwandlung 
Autor: Katja Brandis 
Verlag: Arena Verlag 
Preis: 12,99 Euro
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14. Jahrgang / Ausgabe 03
Sonntag, 12. März
Kilian Schützengilde Altschermbeck 
1877 e. V.: Jahreshauptversammlung, 
11 Uhr, Nappenfeld‘s Restaurant und 
Gaststätte, An der Kirche 6.

Donnerstag, 16. März
Bürgertreff-Schermbeck e.V.:  
„Klön-Treff“, in gemütlicher Runde  
bei Gebäck und „Kaffeekännchen  
ohne Boden“ gemeinsame Zeit mitei-
nander verbringen, 14.30 Uhr, 
Dorfgemeinschaftshaus, 
Freudenbergstraße 1.

Freitag, 17. März
Kolpingsfamilie Schermbeck: 
Spieleabend mit Doppelkopf und 
Skat, 20 Uhr, In der Widau 40, neue 
Mitspieler sind herzlich willkommen.

Samstag, 18. März
E. Weinkath UG: 1. Weseler 
Gesundheitstag, 10 bis 17 Uhr, 
Niederrheinhalle, An de Tent 1,  
46485 Wesel, Eintritt frei.

Eltern von Schülern der Maximilian-
Kolbe-Schule: Fahrrad- und Ski-Markt, 
10.30 bis 12.30 Uhr, Schulhof der 
Maximilian-Kolbe-Schule, 
Schienebergstege 22, 15% des Erlöses 
fließen dem Förderverein zu.

Donnerstag, 23. März
Bürgertreff-Schermbeck e.V.: 
„Demografischer Wandel in un-
serer Gemeinde“ – Gesprächs-, 
Frage- und Antwortstunde mit 
Bürgermeister Mike Rexforth, 
15 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus, 
Freudenbergstraße 1.

Freitag, 24. März
Gemeindebücherei Schermbeck: 
Vorlesestunde für Kinder von vier 
bis sechs Jahren, Frau Lüneborg liest 
vor, 15.30 Uhr, Gemeindebücherei, 
Weseler Straße 1, Eintritt frei, eine 
Voranmeldung wird erbeten unter 
(02853) 910-190.

Kolpingsfamilie Schermbeck: 
Bezirksturnier im Doppelkopf in 
Lembeck, 19.30 Uhr, Pfarrheim 
Lembeck, Anmeldung bei Monika 
Wilsing (02853) 5511.

Samstag, 25. März
Familienzentrum St. Ludegrus: 
Familienbewegungstag, 10 bis 12 Uhr, 
Turnhalle der Maximilian-Kolbe-
Schule, Schienebergstege 22, für 
Eltern mit Ihren Kindern von 2 bis max. 
10 Jahren, begrenzte Teilnehmerzahl,

Teilnehmergebühr: 2 Euro pro 
Teilnehmer, Anmeldeschluss: 20.03.2017, 
weitere Infos unter (02853) 2527.

Sonntag, 26. März
Kath. Kirchengemeinde St. Ludgerus: 
„Die Musik habe ich allzeit lieb ge-
habt“: Kontinuität und Neubeginn –
Martin Luther und die Kirchenmusik, 
Konzert in der Ludgeruskirche, 17 Uhr, 
St. Ludgeruskirche, Eintritt frei,  
am Ausgang wird um eine Spende  
gebeten.

Samstag, 1. April
Kolpingsfamilie Schermbeck: 
Doppelkopfturnier, 19.30 Uhr, In der 
Widau 40, Anmeldung bei Ludwig 
Stenkamp (02853) 3746 und Monika 
Wilsing (02853) 5511.

Sonntag, 2. April
Heimatverein Gahlen: „Alarm im 
Dörp Gohlen“ – Plattdeutsches 
Theaterstück, 16 Uhr, Cafe Holtkamp, 
Kirchstraße 37, mit Kaffeetrinken, die 
Kosten für Kaffee, Kuchen und Eintritt 
betragen 10 Euro, VVK bei Markus 
Walbrodt, Provinzialdienststelle, 
Bruchstraße 2, weiterer Termin  
am 7. April.

Mittwoch, 5. April
Ev. Kirchengemeinde Schermbeck: 
„Sicheres Autofahren“ –  
Marc Overkämping bringt auf den  
neusten Stand im Bereich des sicheren 
Autofahrens, 15 Uhr, Kempkesstege 2.

Donnerstag, 6. April
Bürgertreff-Schermbeck e.V.:  
geselliges Themen-Frühstück für 
Senioren ab 50+, 9.30 Uhr, 
Dorfgemeinschaftshaus, 
Freudenbergstraße 1, Anmeldung  
unter (02853) 912540.

Samstag, 8. April
Ev. Kirchengemeinde Schermbeck: 
Besuch des Bergbaumuseums 
Bochum, 9 Uhr, Treffunkt: 
Rathausparkplatz Schermbeck, 
die Fahrt erfolgt mit dem 
Privatauto (Fahrgemeinschaften), 
Eintritt: pro Person 6,50 Euro, 
mit Behindertenausweis 3 Euro, 
Anmeldung und weitere Infos  
unter (02853) 39853.

Kolpingsfamilie Schermbeck: 
Einkehrtag mit Pastor Peters,  
14 Uhr, St. Barbara Kirche, Surick 215, 
46286 Dorsten.




